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Vorwort 
Mit der monatlich erscheinenden Veröffentlichung Eurostatistik - Daten zur 
Konjunkturanalyse werden innerhalb kürzester Frist die neuesten statistischen Daten 
über die Europäische Gemeinschaft als Ganzes (EUR 12), über jedes Mitgliedsland 
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Materials, sondern eine Auswahl der relevantesten Reihen über die konjunkturelle 
Entwicklung. 
Schnelligkeit und Pünktlichkeit sind die wichtigsten Vorzüge dieser Veröffentlichung. 
Aus diesem Grunde wurde sie im Umfang bewußt klein gehalten und enthält keine 
Anmerkungen zur Methodik, die im übrigen in den spezialisierten Veröffentlichungen 
von Eurostat zu finden sind. 
Die in Eurostatistik veröffentlichten Daten stammen aus dem ICG -Bereich der On-
line-Datenbank Cronos von Eurostat. 
Wer Zugang zu Cronos besitzt, kann jederzeit die Tabellen dieser Veröffentlichung 
abfragen, wobei die Daten täglich auf den neuesten Stand gebracht werden (Hinweise 
zur On-line -Benutzung finden sich auf der letzten Seite). Darüber hinaus sind die 
Daten in der Datenbank Eurocron verfügbar, die vom Host Eurobases der 
Kommission angeboten wird. 
Weitere Informationen über Eurostat und seine Produkte können bei folgender Stelle 
angefordert werden: 
Eurostat - Informationsbüro Data Shop 
L-2920 LUXEMBURG 121, rue Joseph II 
Telephon: (352) 4301 34567 Büro 3/235 
Telefax : (352) 43 64 04 B-1049 Bruxelles 
Telephon: (02) 299 66 66 
Telefax: (02) 295 01 25 
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EUROSTATISTIK: kurz notiert 
Soweit nicht anders angegeben, beziehen sich die Angaben auf den Gebietsstand der Bundesrepublik Deutschland vor dem 3.10.1990; sie schließen Berlin (West) ein. 
WECHSELKURSE: Weiterhin schwacher Dollar 
Die Schwäche des US­Dollars der letzten Monate hielt an und verschärfte sich sogar 
im Juni. Der Dollar war besonders schwach gegenüber dem japanischen Yen und fiel 
erstmals seit 1945 unter die 100­Yen­Grenze. 
Trotz konzertierter Stützungsmaßnahmen der Zentralbanken am 24. Juni auf den 
Devisenmärkten Heß sich der Dollarverfall nicht aufhalten. Unter Führung der 
amerikanischen Notenbank intervenierten die Zentralbanken von immerhin 17 Indu­
striestaaten durch Aufkauf von Dollardevisen. Zwar gelang es durch die Stützungs­
käufe, den Dollar kurzfristig gegenüber dem Yen und der Deutschen Mark 
anzuheben. Er verlor jedoch wieder an Boden und schloß in New York mit einem 
niedrigeren Wert als am Vortag. 
In der darauffolgenden Woche sackte der Dollar weiterhin ab und schloß am 27. Juni 
in London zum erstenmal seit dem Krieg mit 99,865 Yen. Am gleichen Tag verlor er 
gegenüber der Mark zwei Pfennige und schloß bei DM 1,5728. 
Es ist jedoch zu bemerken, daß der Dollar zwar seinen niedrigsten Stand gegenüber 
dem Yen erreicht hat, mit knapp 1,60 DM jedoch gegenüber der Deutschen Mark auf 
dem gleichen Stand liegt wie im Oktober des Vorjahres. Im allgemeinen war auf den 
Wechselkursmärkten damit gerechnet worden, daß sich der Dollar wieder erholen 
würde, sobald sich das Zinsgefälle zwischen Deutschland und den Vereinigten 
Staaten verringerte. Dies ist jedoch nicht eingetreten, denn der Unterschied zwischen 
dem amerikanischen und dem deutschen Diskontsatz fiel von 5,25 % Ende Mai 1973 
auf lediglich 1 % Ende Mai 1994, während der Dollar inzwischen auf dem gleichen 
Stand ist wie Ende Mai letzten Jahres1). 
Die Dollarschwäche beschleunigte den weltweiten Aktienmarktverfall aufgrund der 
Befürchtung, die amerikanische Notenbank würde gezwungen sein, die amerikani­
schen Zinssätze zur Stützung des Dollars anzuheben, was sich zwangsläufig auf die 
übrigen Länder ausgewirkt hätte. Allerdings waren die Aktienmärkte in den letzten 
Monaten ohnehin schon rückläufig. Es gab zwar bei den Tageskursen keine radikalen 
Einbrüche wie beispielsweise 1987, doch erwiesen sich die Verluste insgesamt 
betrachtet als signifikant. London fiel seit Beginn des Jahres 1994 mehr als 10% 
und nahezu 15% seit der kurzfristigen Erholung im Februar 1994. Während des 
gleichen Zeitraums fielen die Aktienkurse in den Vereinigten Staaten um rund 8 %. 
Nur in Japan verlief die Entwicklung steigend, doch waren hier die Aktienkurse Ende 
1993 ohnehin schwach gewesen. 
Im Juni blieben die Leitzinssätze in den EU­Ländern unverändert, bis auf kleinere 
Änderungen der Zentralbank­Geldmarktsätze in mehreren Ländern. Zum Beispiel 
wurde der Zinssatz für Wertpapierpensionsgeschäfte in Deutschland jede Woche um 
5 Basispunkte zurückgenommen und erreichte am 22. Juni 5 %, das gleiche Niveau 
wie der belgische Zentralbanksatz, der mehr oder weniger dem gleichen Muster 
gefolgt war. Seit Anfang Februar 1994 schwankte der Wechselkurs zwischen dem 
Belgischen Franc und der Deutschen Mark nur sehr geringfügig, wobei der Belgische 
Franc nur knapp unter seinem früheren Leitkurs im engen Wechselkursband 
verharrte. 
RENDITEN VON STAATSANLEIHEN: Rendite weiterhin steigend 
Die Renditen von Staatsanleihen stiegen im Mai in den meisten beobachteten 
Ländern weiterhin an. In den ersten fünf Monaten des Jahres nahmen die Renditen 
in Dänemark und im Vereinigten Königreich um fast 2 % zu, zwischen 1 und 1,5 % 
in den Vereinigten Staaten, Spanien, Frankreich, Irland und Portugal bzw. 0,9% In 
Deutschland und in den Niederlanden. In Anbetracht dessen, daß die kurzfristigen 
Leitzinsen in vielen dieser Länder während des gleichen Zeitraums fielen, beispiels­
weise in Deutschland um 1,25 % und in Spanien um 1,5 %, wird deutlich, daß die 
Renditenkurve, die das Verhältnis zwischen langfristigen und kurzfristigen Zinssät­
zen widerspiegelt, in vielen europäischen Ländern regelrecht hochschnelite. 
Da die Inflationsrate in den meisten Ländern niedrig blieb, liegen die reellen Renditen 
in einigen Fällen ausgesprochen hoch. So betrugen die langfristigen, inflationsberei­
nigten Renditen langfristiger Staatsanleihen im Mai über 5 % in den Vereinigten 
Staaten, Belgien, Dänemark, Frankreich, Irland und im Vereinigten Königreich. Diese 
reellen Renditen liegen auf einem wesentlich höheren Niveau als Ende 1993, als der 
Durchschnitt in den EU­Ländern 3,9 % betfug, im Vergleich zum vorläufigen Wert 
von 4,8% im Mai 1994. 
GELDVOLUMEN: Das M3­Wachstum in Frankreich bleibt nach wie vor 
negativ 
In den 12 Monaten bis März 1994 fiel das M3 in Frankreich um 3,6%, wo die 
rückläufige Tendenz nun seit 6 Monaten anhält. Dies läßt sich erklären durch die 
Verlagerung bestimmter Spareinlagen von den in M3 enthaltenen Spareinlagen hin 
zu größeren Aggregaten. Bei diesen ist ein ausgesprochen rasches Wachstum zu 
beobachten und nach Auffassung der Banque de France betrüge der Rückgang von 
M3 etwa 1 %, wenn die Einlagentransfers ausgeschlossen würden. 
Das M3­Wachstum in Deutschland verlangsamte sich in den 12 Monaten bis April 
auf 11 %, der zwar niedrigsten Wachstumsrate in diesem Jahr, die jedoch noch über 
dem Wachstumsziel der Bundesbank von 4 bis 6 % liegt. 
AMTLICHE WÄHRUNGSRESERVEN: Japans Reserven auf Rekordstand 
Die Reserven Japans stiegen im April um fast 2 Milliarden ECU (1,9 %) auf über 
92 Milliarden ECU, ihrem bisher höchsten Stand. Zum letzten Mal war dieser Stand 
in etwa Anfang 1989 erreicht gewesen. Ende 1993 verfügte Japan über 9,5 % der 
Weltreserven, verglichen mit 6 % bei den USA und 7,5 % bei Deutschland. 
In Griechenland flössen im April über 10 % der Reserven ab, blieben jedoch höher 
als zu Jahresbeginn. Auch Portugal erfuhr im März spürbare Verluste. 
PREISE: Die Jahresinflation der EU bleibt stabil bei 3,2 % in Mai 
Im dritten aufeinander folgenden Monat blieb die Jahresinflationsrate der EU 
unverändert bei 3,2 %. 
Die Inflation in der EU war während 18 Monaten stabil und lag zwischen 3,6 % und 
3,2 %. 
Zwischen April und Mai stieg der EUR 12 Index um 0,3 % als Ergebnis niedriger bis 
gemäßigter Preissteigerungen in den meisten Mitgliedstaaten: 0,0 % in den Nieder­
landen, 0,2 % in Deutschland, Frankreich, Spanien, Portugal und Luxemburg, 0,3 % 
in Belgien und im Vereinigten Königreich, 0,4% in Italien. Nur der Index 
Griechenlands stieg zwischen April und Mai beachtlich um 0,8 %, hauptsächlich als 
Folge einer starken Steigerung der Wohnkosten. 
Der Vierteljahresindex für Irland stieg zwischen Februar und Mai om 0,8 %, was 
einer monatlichen Steigerung von etwa 0.3 % entspricht. 
Die Jahresinflationsraten liegen in 8 der 12 Mitgliedstaaten unter dem EU­
Durchschmitt von 3,2 %. 
In aufsteigender Reihenfolge nach der derzeitigen Inflation geordnet sind die Raten 










































') Der Dollar erholte sich zwischen Juni und September 1993 leicht, insbesondere zum Zeitpunkt 
der politischen Unruhen in Rußland Mitte September, als er als sichere Währung galt. 
Griechenland 11,0% 16,4% 
Der Verbraucherpresindex der Bundesrepublik Deutschland bezieht sich weiterbin auf den 
Gebietsstand vor dem 3.10.90. 
ρ vorläufig. 
E Eurostat Schätzung. 
Die Raten der Beitrittskandidaten sind : Oesterreich (April) 3.0 % (3,9 %, Norwegen 
0,9 % (2,5 %), Schweden 2,1 % (4,8 %) und Finnland 0,2 % (2,6 %). Die entspre­
chenden Raten für einige sonstige Länder : Vereinigte Staaten 2,3 % (3,2 %), Japan 
0,9 % (0,9 %), Kanada 0,2 % (1,8 %) und Schweiz 0,4 % (3,6 %) 
ARBEITSLOSIGKEIT IN DER EUROPAISCHEN UNION 
Eurostat schätzt die saisonbereinigte Arbeitslosenquote in der Europäischen Union 
für Mai 1994 auf 10,9%. Im Vergleich zum Vormonat ist sie damit unverändert 
geblieben, bezogen auf den Jahresanfang hat sie um 0,1 Prozentpunkte zugenom­
men. 
Seit Beginn 1994 sind die stärksten Zunahmen in Portugal (+0,7 Prozentpunkte), in 
Italien (+0,6 Prozentpunkte), in Deutschland (+0,3 Prozentpunkte) sowie in Belgien 
und Luxemburg zu verzeichnen. Fallende Tendenz zeigt die Arbeitslosigkeit dagegen 
im Vereinigten Königreich (­0,4 Prozentpunkte seit Jahresanfang), in den Niederlan­
den und Irland (­0,2 Prozentpunkte) sowie in Spanien und Dänemark. 
Im Verlauf der ersten Monate dieses Jahres ist die Arbeitslosenquote der Jugendli­
chen in der Europäischen Union von 20,4 % auf 20,3 % leicht zurückgegangen. Die 
stärksten Zuwächse finden sich in Italien (+1,6 Prozentpunkte) und Portugal (+1,2 
Prozentpunkte). Am deutlichsten gesunken ist die Jugendarbeitslosigkeit in den 
Niederlanden (­1,9 Prozentpunkte), im Vereinigten Königreich (­1,1 Prozentpunkte) 
sowie in Spanien und Irland. 
Diese Schätzung der Arbeitslosenquoten und der Zahl der Arbeitslosen schaltet 
Unterschiede in den nationalen Methoden zur Erfassung der Arbeitslosigkeit 
weitgehend aus. 
Die Arbeitslosenquoten werden geschätzt durch Extrapolation der 1991er Ergebnisse 
der EU­Arbeitskräfteerhebung in allen Mitgliedstaaten. Die Einbeziehung der 1992er 
Ergebnisse, sobald verfügbar, kann zu Revisionen der Schätzungen führen. 
AUSSENHANDEL Ergebnisse für Dezember 1993 
Die Differenz zwischen der Veränderungsrate der Ausfuhren und der der Einfuhren 
betrug zwischen 1992 und 1993 für die Europäische Union annähernd +11 
Prozentpunkte, für die Vereinigten Staaten ­5 Prozentpunkte und für Japan +3 
Prozentpunkte. 
1993 belief sich das Handelsbilanzdefizit der Europäischen Union auf 3,4 Mrd. Ecu, 
gegenüber 52 Mrd. im Jahre 1992. Diese Verbesserung ist das Ergebnis eines 
deutlichen Anstiegs der Ausfuhren der EU in Drittländer um +10,8 % in Verbindung 
g mit einer Stagnation der Einfuhren in die Union (-0,3 %). Die Kosten für die Rohölversorgung der Europäischen Union waren 1993 um 3,5% pro Barrel rückläufig und trugen zur gemäßigten Aufwärtsentwicklung der Einfuhrströme bei. 
Das Handelsbilanzdefizit der Vereinigten Staaten vergrößerte sich im Jahre 1993 um 
rund 38 Mrd. Ecu und erreichte eine Höhe von 119 Mrd. Ecu. Die Einfuhren der 
Vereinigten Staaten stiegen zwischen 1992 und 1993 in Ecu gerechnet um 20,6% 
und in Dollar gerechnet um 9 % an. Die Ausfuhrströme der USA nahmen weniger 
rasch zu (um 14,5 % in Ecu und um 3,7 % in Dollar). 
Der japanische Überschuß erreichte 1993 eine Höhe von 102,3 Mrd. Ecu, dies sind 
20 Mrd. mehr als der Saldo des Jahres 1992. Die Ausfuhren Japans verzeichneten, 
in Ecu gerechnet, einen lebhaften Anstieg (17,3 %), der sich durch die Verteuerung 
des Ecu gegenüber dem Yen allerdings abschwächte. Die Ausfuhrströme gingen in 
Yen um -6,5 % zurück, in Dollar nahmen sie um +6 % zu. 
Die von Italien und Deutschland im Handel mit Drittländern verzeichneten Über-
schüsse lagen 1993 um nahezu 13 bzw. 12 Mrd. Ecu höher als 1992. 
Deutschland und Italien erzielten im Jahre 1993 die höchsten Überschüsse im 
Handel mit Drittländern: 20,1 Mrd. Ecu bzw. 11 Mrd. Ecu. Der italienische Saldo 
erhöhte sich um 12,6 Mrd. Ecu gegenüber seinem Stand von 1992. Die italienischen 
Ausfuhren nahmen zwischen 1992 und 1993 um 16,5 % zu; die Einfuhrströme nach 
Italien gingen um -5,2 % zurück. 
Der Bilanzüberschuß Deutschlands weitete sich gegenüber 1992 um 11,6 Mrd. Ecu 
aus. Die deutschen Ausfuhren in Drittländer erhöhten sich um 7,6 %, während die 
Einfuhren stagnierten. 
Das Handelsbilanzdefizit der Niederlande und Spaniens verringerte sich von 1992 bis 
1993 um 8 bzw. 7 Mrd. Ecu. Die Ausfuhren dieser beiden Länder verzeichneten eine 
kräftige Aufwärtsentwicklung (19,1 % bzw. 15,3 %). Die Einfuhren der Niederlande 
waren um 6,3 %, die Spaniens um 14,5% rückläufig. 
Die Handelsbilanz der BLWU mit Drittländern war 1993 leicht defizitär (-0,6 Mrd, 
Ecu), gegenüber 1992 hat sie sich infolge der Zunahme der Ausfuhren in 
Nichtunionsländer (19,7 %) jedoch um 4,7 Mrd. Ecu verbessert. Die Einfuhren der 
BLWU aus Drittländern blieben 1993 gegenüber 1992 unverändert. 
Das Vereinigte Königreich und Frankreich erzielten 1993 eine Verbesserung ihrer 
Handelsbilanz mit Drittländern um 2 Mrd. Ecu bzw. 2,3 Mrd. Ecu. Das Vereinigte 
Königreich wies 1993 erneut von allem Gemeinschaftsländern das höchste Defizit im 
Handel mit Drittländern aus (-18,4 Mrd. Ecu). Der Handel des Vereinigten König-
reichs mit Nichtunionsländern nahm dabei gegenüber 1992 kräftig zu: um rund 
16 % bei den Ausfuhren und um nahezu 10 % bei den Einfuhren. Die französischen 
Ausfuhren in Drittländer erhöhten sich um 1 %, die Einfuhren gingen um 2,3 % 
zurück. 
Die Salden Dänemarks, Irland und Portugals verbesserten sich gegenüber den 
Ergebnissen von 1992 um weniger als eine halbe Milliarde Ecu. Die Einfuhren 
Dänemarks gingen um -0,5 % zurück, die Ausfuhren stiegen um +2,4 %. Die 
Handelsströme Irlands mit Ländern außerhalb der Europäischen Union nahmen 
1993 gegenüber 1992 bei den Einfuhren wie auch bei den Ausfuhren um 37 % zu. 
Portugal meldete im Handel mit Drittländern eine Verringerung seiner Einfuhren um 
3,4 % und seiner Ausfuhren um 2,7 %. 
Griechenland mußte als einziges Land eine Ausweitung seines Defizits (um 0,2 Mrd. 
Ecu) verbuchen, das sich 1993 auf 4,3 Mrd. Ecu belief. Die griechischen Ausfuhren 
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Data less than the unit used 
Per cent 
Percentage increase of one period 
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EUROSTATISTICS: in brief 
Unless otherwise stated, data for the Federal Republic of Germany, including West Berlin, as constituted prior to 3 October 1990. 
EXCHANGE RATES: dollar's weakness continues 
The weakness of the US dollar which has been apparent for the last few months 
continued and was even accentuated in June. The dollar was particularly weak 
against the Japanese yen, falling below the 100 mark for the first time in the 
post­1945 period. 
Concerted central bank intervention on the foreign exchange markets on June 24 
failed to give much support to the dollar. Led by the American Federal Reserve, 
central banks from as many as 17 industrial countries intervened by buying dollars. 
Although the intervention had the short­lived effect of pushing the dollar up against 
the yen and the deutschemark, it later lost ground to close in New York at a lower 
level than the previous day. 
The following week the dollar continued to fall, closing in London on June 27 at 
99.865 for the first time in the post­1945 period. On the same day it also lost two 
pfennigs against the mark, to close at DM 1.5758. 
It should be noted however that although the dollar is at lows against the yen, at just 
below DM 1.60 it stands at around the same level against the deutschemark as in 
October last year. However, the generally held view in the foreign exchange markets 
has been that the dollar would strengthen as the interest rate differential between 
Germany and the US narrowed, which has not in fact occurred: the spread between 
the American and German discount rate has fallen from 4.25% at the end of May 
1993 to only 1% at the end of May 1994, whilst the dollar now stands at almost 
exactly the same level as at the end of May last year1. 
The weakness ¡nthe dollar accentuated the falls in equity markets around the world, 
due to fears that the Federal Reserve would be forced to increase American interest 
rates to support the dollar, which would have knock­on effects in other countries. 
Equity markets had however already been falling in recent months: although on a 
day­by­day basis share prices have not suffered the severe falls seen for example in 
1987, on a cumulative basis the losses have been significant. London has fallen over 
10% since the beginning of 1994, and amost 15% since its 1994 peak in early 
February, and during the same period US share prices have fallen around 8%. Only 
in Japan has there been an upward movement, but here share prices had been weak 
in the latter part of 1993. 
There were no changes in headline interest rates in the EU countries in June, 
although there were small changes in central bank money market rates in several 
countries. For example, the repo rate in Germany was reduced by five basis points 
each week, to stand at 5% on June 22, the same level as the Belgian central rate 
which followed more­or­less the same pattern of reductions. There has been very 
little variation in the Belgian franc­deutschemark exchange rate since early February 
1994, with the Belgian franc standing at just below its former narrow band central 
rate. 
GOVERNMENT BOND YIELDS: continuation of rising yields 
The yield on government bonds continued to rise in May in most countries 
surveyed. In the first five months of the year yields have increased by almost 2% in 
Denmark and the UK, between 1 and and 1.5% in the US, Spain, France, Ireland and 
Portugal and by 0.9% in Germany and the Netherlands. Given that in many of these 
countries short­term rates have fallen over the same period, for example by 1.25% 
in Germany and by 1.5% in Spain, it is clear that the yield curve, which shows the 
relationship between long­term and short­term rates, has steepened sharply in many 
European countries. 
Since inflation has remained low in most countries, real yields stand at very high 
levels in certain cases. For example, inflation­adjusted long­term government bond 
yields in May stood at over 5% in the US, Belgium, Denmark, France, Ireland and the 
United Kingdom. These real yields are substantially higher than their levels at the 
end of 1993, when their average level in the EU countries was 3.9%, as compared 
with a provisional figure of 4.8% in May 1994. 
MONEY SUPPLY: France's M3 growth remains negative 
In the 12 months to March 1994 M3 in France fell by 3.6%, the sixth successive 
month of contraction. It can be explained by the movement of certain savings 
deposits away from deposits included in M3 towards those included in wider 
aggregates. These wider aggregates are experiencing very fast growth rates, and the 
Banque de France estimates that if these transfers of funds are excluded, the 
contraction in M3 would be of the order of 1%. 
Germany's M3 growth slowed to 11% in the 12 months to April, its lowest growth 
rate this year, although it remains somewhat higher than the Bundesbank's target of 
4­6% growth. 
FOREIGN OFFICIAL RESERVES: Japan's reserves at record levels 
Japan's reserves increased by almost 2 billion ecu (1.9%) in April to stand at over 
92 billion ecu, their highest ever level. They last stood at somewhere approching 
these levels in at the beginning of 1989. At the end of 1993 Japan held 9.5% of the 
world's reserves, compared to 6% for the USA and 7.5% for Germany. 
Greece experienced an outflow of over 10% of its reserves in April, although they 
remain larger than at the beginning of the year. Portugal also experienced a sizeable 
outflow in March. 
PRICES: EU annual inflation remains stable at 3.2% in May 
For the third consecutive month the EU annual inflation rate remained unchanged at 
3.2% . 
Inflation in the EU has been stable for 18 months, varying between 3.6% and 
3.2%. 
From April to May the EUR­12 index rose by 0.3%, as a result of low to moderate 
increases in most Member States: 0.0% in the Netherlands; 0.2% in Germany, 
France, Spain, Portugal and Luxembourg, 0.3% in Belgium and the UK, 0.4% in 
Italy. 
Only the index of Greece rose significantly between April and May by 0.8%, mainly 
because of a strong rise in housing costs. 
The quarterly index for Ireland went up by 0.8% between February and May, which 
corresponds to an average increase of about 0.3% per month. 
Annual inflation rates were below the EU average of 3.2% in 8 of the 12 Member 
States. 







































The CPI for the Federal Republic of Germany continues to reflect borders prior to 3 October 
1990. 
ρ Provisional. 
E Eurostat estimate. 
The rates for the applicant Member States are : Austria (April) 3.0% (3.9%), Norway 
0.9 % (2.5%), Sweden 2.1% ( 4.8%) and Finland 0.2%. (2.6%). 
The corresponding rates for certain other countries are : United States 2.3% (3.2%), 
Japan 0.9% (0.9%), Canada (April) 0.2% (1.8%) and Switzerland 0.4% (3.6%). 
UNEMPLOYMENT IN THE EUROPEAN UNION 
Eurostat estimates that the seasonally­adjusted unemployment rate in the European 
Union for the month of May 1994 was 10.9%, which means that there has been no 
change in comparison with the previous month but a rise of +0.1% since the 
beginning of the year. 
The largest increases since the start of the year have taken place in Portugal (+0.7 
percentage points), Italy (+0.6 points), Germany (+0.3 points), Belgium and 
Luxembourg. On the other hand the unemployment rate has dropped in the United 
Kingdom (­0.4 points), the Netherlands and Ireland (­0.2 points) and in Spain and 
Denmark.. 
The unemployment rate among young people has fallen slightly during the early part 
of 1994, from 20.4% to 20.3%. The steepest rises in this rate were in Italy (+1.6 
points) and in Portugal (+1.2 points), while the greatest decreases took place in the 
Netherlands (­1.9 points), the United Kingdom (­1.1 points), Spain and Ireland. 
The unemployment rate and the number of unemployed persons are estimated 
after taking account of the differences between national methods of recording un­
employment 
The rate of unemployment is estimated by extrapolating the 1991 results of the 
labour force surveys for all the Member States. The introduction of the 1992 results, 
when available, will probably lead to a revision of the estimates. 
1 The dollar strengthened slightly between June and September 1993, especially around the time 
of the political upheavals in Russia in mid­September, at which point it was regarded as a 'safe 
haven'. 
EXTERNAL TRADE December 1993 
The gap between the rates of change in imports and exports between 1992 and 
1993 was +11 points for the European Union, ­5 points for the United States and +3 
points for Japan. 
The European Union's trade deficit in 1993 was ECU 3.4 billion, against 52 billion in 
1992, thanks to sharply higher extra­EU exports (+10.8%) and stagnating imports 
(­0.3%). The cost per barrel in ecus of the EU's crude oil supplies fell by 3.5% and 
contributed to the moderate change in imports. 
The trade deficit of the United States widened by some ECU 38 billion in 1993 to 
ECU 119 billion. US imports rose by 20.6% in ecus and 9% in dollars compared 
with the previous year. Exports increased more slowly, by 14.5% in ecus and 3.7% 
in dollars. 
The Japanese surplus was ECU 20 billion higher than in 1992 at ECU 102.3 billion. 
Exports were sharply up in ecus (17.3%), due in part to the ecu's appreciation 
against the yen. Exports declined by 6.5% in yen and rose 6% in dollars. 
The extra­EU surpluses of Italy and Germany were almost ECU 13 billion and ECU 
12 billion higher than their 1992 levels. 
Germany and Italy had the highest extra­EU trade surpluses in 1993, at ECU 20.1 
billion and ECU 11 billion respectively. The Italian surplus was up ECU 12.6 billion 
over 1992. Exports rose by 16.5%, while imports fell by 5.2%. The German surplus 
was up by ECU 11.6 billion. Germany's extra­EU exports progressed by 7.6%, while 
imports were steady. 
3 
The trade deficits of the Netherlands and Spain fell by ECU 8 billion and ECU 7 billion 
respectively between 1992 and 1993. The exports of both countries advanced 
sharply, by 19.1% and 15.3% respectively, while imports fell by 6.3% In the case of 
the Netherlands and 14.5% in the case of Spain. 
The BLEU's extra-EU trade showed a slight deficit (ECU 0.6 billion) in 1993, but the 
balance represented an improvement of ECU 4.7 billion over 1992 as a result of 
improved extra-EU exports (+19.7%). BLEU's extra-EU imports showed little 
change. 
The United Kingdom and France saw their extra-EU trade balances for 1993 improve 
by ECU 2 billion and ECU 2.3 billion respectively. The United Kingdom remained the 
country with the highest extra-EU trade deficit (ECU 18.4 billion) in 1993. Its 
extra-EU trade rose sharply compared with 1992: exports were up by some 16% and 
imports by almost 10%. France's extra-EU exports rose by 1%, while imports fell by 
2.3%. 
The trade balances of Denmark, Ireland and Portugal improved by less than ECU 0.5 
billion compared with their 1992 levels. Danish imports were down by 0.5%, exports 
up by 2.4%. Ireland's extra-EU imports and exports each rose by 37% between 
1992 and 1993. Portugal's extra-EU imports fell by 3.4% and its exports by 
2.7%. 
The Greek trade deficit was the only one to deteriorate In 1993 (by ECU 0.2 billion), 
to ECU 4.3 billion, although the very strong growth in extra-EU exports (23.6%) 
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:ΐ. EUROSTATISTIQUES: en bref 
Sauf indications contraires, les données portent sur le territoire de la République fédérale d'Allemagne avant le 3.10.1990, Berlin­Ouest inclus. 
TAUX DE CHANGE: le dollar continue de s'affaiblir 
La faiblesse du dollar US, apparente depuis quelques mois, s'est poursuivie et s'est 
même accentuée en juin. Le dollar s'est particulièrement déprécié par rapport au yen 
japonais, tombant au­dessous de la barre des 100 yens pour la première fois depuis 
1945. 
Une intervention concertée de la Banque centrale sur les marchés des devises 
étrangères le 24 juin n'a pas permis de conforter beaucoup le dollar. A la suite de la 
Banque fédérale de réserve américaine, les banques centrales de dix­sept pays 
industriels sont intervenues en achetant des dollars. Bien que cette intervention ait 
eu pour effet à court terme de pousser le dollar par rapport au yen et au deutsche 
mark, le dollar a par la suite reperdu du terrain pour clôturer à New York à un taux 
plus faible que le jour précédent. 
La semaine suivante, le dollar a pousuivi sa chute, clôturant à Londres, le 27 juin, à 
99,865 yens pour la première fois au cours de la période post­1945. Le même jour, 
il a également perdu 2 pfennigs par rapport au mark, clôturant à 1,5758 DM. 
Il faut toutefois noter que bien que le dollar soit au plus bas vis­à­vis du yen, par 
rapport au mark, a tout juste un peu moins de 1,60 DM, il est à peu près au même 
niveau qu'en octobre de l'année dernière. Alors que l'opinion générale sur les 
marchés des devises étrangères avait été que le dollar se raffermirait lorsque le 
différentiel de taux d'intérêt entre la monnaie allemande et la monnaie américaine se 
réduirait, cela en fait ne s'est pas produit: l'écart entre le taux d'escompte américain 
et allemand est passé de 4,25 % fin mai 1993 à 1 % seulement fin mai 1994 et le 
dollar est presque exactement au même niveau qu'à la fin du mois de mai de l'année 
dernière1). 
La faiblesse du dollar a accentué les tendances à la baisse sur les marchés boursiers 
dans le monde entier, en raison des craintes que la Banque de réserve fédérale ne 
soit contrainte d'augmenter les taux d'intérêt américains pour soutenir le dollar, ce 
qui aurait eu des effets d'entraînement dans d'autres pays. Cependant, les marchés 
boursiers étaient déjà déprimés les derniers mois; même si, au jour le jour, les prix 
des actions n'ont pas enregistré les sévères baisses observées par exemple en 1987, 
sur une base cumulative, les pertes ont été Importantes. Depuis le début de 1994, 
Londres a perdu plus de 10 % et près de 15 % par rapport à son niveau maximal de 
1994, début février; durant la même période, les prix des actions aux Etats­Unis ont 
baissé de 8 % environ. Seul le Japon a enregistré un mouvement à la hausse mais 
dans ce pays, les prix des actions avaient été faibles au cours de la dernière partie de 
1993. 
Il n'y a pas eu de modification des taux d'intérêt dans les pays de l'UE en juin bien 
que de petites variations des taux du marché monétaire des banques centrales aient 
été observées dans plusieurs pays. En Allemagne, par exemple, le taux de mise en 
pension a été réduit de 5 points de base chaque semaine; il était de 5 % le 22 juin, 
comparable au taux central belge qui a plus ou moins suivi le même itinéraire. Le 
taux de change franc belge/deutsche mark a très peu varié depuis février 1994, avec 
le franc belge se situant tout juste au­dessous de son ancienne bande étroite. 
RENDEMENT DES OBLIGATIONS D'ETAT: poursuite de la hausse des 
rendements 
En mai, le rendement des obligations d'Etat a continué à progresser dans la plupart 
des pays considérés. Au cours des cinq premiers mois de l'année, les rendements 
se sont accrus de près de 2 % au Danemark et au Royaume­Uni, entre 1 et 1,5 % 
aux Etats­Unis, en Espagne, en France, en Irlande et au Portugal et de 0,9% en 
Allemagne et aux Pays­Bas. Etant donné que dans beaucoup de ces pays, les taux à 
court terme ont diminué au cours de la même période, de 1,25 % par exemple en 
Allemagne et de 1,5% en Espagne, il est clair que la courbe de rendement qui 
indique la relation entre taux à long terme et taux à court terme s'est fortement 
accentuée dans de nombreux pays d'Europe. 
L'inflation étant restée faible dans la plupart des pays, les rendements réels se 
situent à des niveaux très élevés dans certains cas. Par exemple, les rendements des 
obligations d'Etat à long terme, corrigés de l'inflation, atteignaient en mai plus de 
5% aux Etats­Unis, en Belgique, au Danemark, en France, en Irlande et au 
Royaume­Uni. Ces rendements réels sont nettement plus élevés qu'à la fin de 1993 
où leur niveau moyen dans les pays UE était de 3,9 %, comparé au chiffre provisoire 
de 4,8% en mai 1994. 
MASSE MONETAIRE: en France, la croissance de M3 reste négative 
En mars 1994, sur une base annuelle, la masse monétaire M3 s'est réduite de 3,6 % 
en France; c'est le sixième mois consécutif de réduction, ce qui peut s'expliquer par 
le mouvement de certains dépôts d'épargne quittant les dépôts inclus dans M3 pour 
aller vers des agrégats monétaires de définition plus large. Ces agrégats enregistrent 
des taux de croissance très rapides et la Banque de France estime que si l'on excluait 
ces transferts de fonds, la contraction de M3 serait de l'ordre de 1 %. 
En Allemagne, la croissance de M3 s'est ralentie; en avril 1994, elle a atteint 11 % 
sur une base annuelle, taux de croissance le plus faible cette année, bien qu'il reste 
un peu supérieur à la fourchette de croissance de 4­6 % fixée par la Bundesbank. 
•V.V 
Le dollar s'est légèrement raffermi entre juin et septembre 1993, notamment au moment des 
bouleversements politiques en Russie à la mi­septembre, où il a été considéré comme une 
devise refuge. 
RESERVES EN DEVISES: niveaux records des réserves du Japon 
Les réserves du Japon se sont accrues de près de 2 milliards d'écus (1,9 %) en avril 
et se situent à un peu plus de 92 milliards d'écus, niveau le plus élevé jamais atteint. 
Elles avaient atteint un niveau approchant au début de 1989. A la fin de 1993, le 
Japon détenait 9,5 % des réserves mondiales, pour les Etats­Unis, 6 % et pour 
l'Allemagne, 7,5 %. 
La Grèce a enregistré des sorties nettes de devises de plus de 10 % en avril, bien 
que ses réserves restent plus importantes qu'au début de l'année. Le Portugal a, lui 
aussi, enregistré des sorties nettes non négligeables en mars. 
PRIX: l'inflation de l'UE reste stable à 3,2 % en mai 
Pour le troisième mois consécutif l'inflation annuelle de l'UE est resté inchangé à 
3,2 %. 
L'inflation de l'Union Européenne a été stable pendant 18 mois variant entre 3,6 % et 
3,2 %. 
Entre avril et mai, l'indice EUR­12 a augmenté de 0,3 %, suite à des accroissements 
faibles à modérés dans la plupart des Etats membres: 0,0 % aux Pays­Bas, 0,2 % en 
Allemagne, en France, en Espagne, au Portugal et au Luxembourg; 0,3% en 
Belgique et au Royaume­Uni, 0,4 % en Italie. Seul l'indice de la Grèce a connu une 
hausse sensible de 0,8 % entre avril et mai, surtout causée par une forte hausse du 
logement. 
L'indice trimestriel de l'Irlande a progressé de 0,8 % entre février et mai, ce qui 
correspond à une hausse d'environ 0,3 % en moyenne mensuelle pendant cette 
période. 
Les taux annuels d'inflation ont été inférieurs à la moyenne de l'UE de 3,2 % dans 8 
sur 12 Etats membres. 













































L'IPC pour la R.F. d'Allemagne continue à se rapporter à la situation territoriale d'avant le 
3 octobre 1990. 
ρ Provisoire 
E Estimation Eurostat 
Les taux des Etats candidats à l'adhésion sont: Autriche (avril) 3.0% (3,9%), 
Norvège 0,9 % (2,5 %), Suède 2,1 % (4,8 %) et Finlande 0,2 % (2,6 %) 
Les taux correspondants de certains autres pays sont: Etats­Unis 2,3 % (3,2 %), 
Japon 0,9 % (0,9 %), Canada (avril) 0,2 %) (1,8 %) et Suisse 0,4 % (3,6 %). 
LE CHOMAGE DANS L'UNION EUROPEENNE 
Dans l'Union Europénne, le taux de chômage corrigé des variations saisonnières 
atteint 10,9 % au mois de mai 1994 selon Eurostat; il est inchangé par rapport au 
mois précédent et en hausse de +0,1 % par rapport au début de l'année 1994. 
Depuis le début de l'année les plus fortes hausses se sont produites au Portugal 
(+0,7 points), en Italie (+0,6 points), en Allemagne (+0,3 points), en Belgique et au 
Luxembourg. Par contre, le taux de chômage tend à diminuer au Royaume­Uni (­0,4 
points), aux Pays­Bas et en Irlande (­0,2 points), en Espagne et au Danemark. 
Au cours des premiers mois de 1994, le taux de chômage des jeunes a légèrement 
diminué, de 20,4 à 20,3 %. C'est en Italie (+1,6 points ) et au Portugal (+1,2 points) 
que les augmentations les plus importantes sont observées tandis que les baisses 
les plus fortes se produisent aux Pays­Bas (­1,9 points), au Royaume­Uni (­1,1 
points) en Espagne et en Irlande. 
Le taux de chômage et le nombre de chômeurs sont estimés après élimination des 
différences dans les méthodes nationales de recensement du chômage. 
Le taux de chômage est estimé en extrapolant les résultats 1991 des enquêtes sur 
les forces de travail pour tous les Etats membres. L'introduction des résultats de 
l'année 1992, dès qu'ils seront disponibles, entraînera probablement une révision 
des estimations. 
COMMERCE EXTERIEUR Résultats de décembre 1993 
L'écart entre taux d'évolution des exportations et des importations entre 1992 et 
1993 approche +11 points pour l'Union Européenne, ­5 points pour les Etats­Unis, 
+3 points pour le Japon. 
En 1993 le déficit des échanges de l'Union Européenne est de 3,4 Mrds d'écus, 
contre 52 Mrds en 1992. Cet allégement résulte d'un net progrès des exportations 
extra­UE: +10,8 %, associé à une stagnation des importations de Γ Union (­0,3 %). 
Le coût d'approvisionnement de l'Union Européenne en pétrole brut se creuse de 
3,5% en écus par baril en 1993, et contribue à l'évolution tempérée des flux 
importés. 
Le déficit commercial des Etats­Unis s'alourdit de quelque 38 Mrds d'écus en 1993, 
où il atteint 119 Mrds d'écus. Les importations des Etats­Unis croissent de 20,6 % 
13 
en écus entre 1992 et 1993, et de 9 % en dollars. Les flux exportés des Etats-Unis 
progressent un moins vite ( de 14,5 % en écus, de 3,7 % en dollars). 
L'excédent japonais atteint 102,3 Mrds d'écus en 1993, soit 20 Mrds de plus que le 
solde de 1992. Les exportations du Japon sont en progression vive en écus 
(17,3 %), à tempérer par le renchérissement de l'écu en termes de yens. Les flux 
exportés marquent -6,5 % en yens et +6 % en dollars. 
En 1993 les excédents extra-UE de l'Italie et de l'Allemagne sont supérieurs de près 
de 13 et 12 Mrds d'écus à leur niveau de 1992. 
En 1993 l'Allemagne et l'Italie dégagent les excédents les plus élevés pour le 
commerce extra-UE: soit 20,1 Mrds d'écus et 11 Mrds d'écus. Le solde italien 
progresse de 12,6 Mrds d'écus par rapport à 1992. Les exportations italiennes 
croissent de 16,5% entre 1992 et 1993; les flux importés par l'Italie marquent 
-5,2 %. 
L'excédent de l'Allemagne augmente de 11,6 Mrds d'écus par rapport au bilan de 
1992. Les exportations extra-UE de l'Allemagne progressent de 7,6 %, tandis que les 
importations de ce pays stagnent. 
Les déficits commerciaux des Pays-Bas et de l'Espagne se comblent de 8 et 7 Mrds 
d'écus entre 1992 et 1993. Les flux exportés par ces pays sont en vive progression 
(19,1 % et 15,3 %). Les importations des Pays-Bas se replient de 6,3 %, celles de 
l'Espagne de 14,5%. 
Les échanges extra-UE de l'UEBL sont faiblement déficitaires en 1993 (-0,6 Mrds 
d'écus), ce bilan s'améliore de 4,7 Mrds d'écus par rapport à 1992, sous la poussée 
des flux exportés hors de l'Union Européenne (19,7 %). Les importations extra-UE 
de l'UEBL stagnent entre 1992 et 1993. 
Le Royaume-Uni et la France voient leurs bilans extra-UE de l'année 1993 
s'améliorer de 2 Mrds d'écus et 2,3 Mrds d'écus. Le Royaume-Uni reste le Pays 
Membre le plus lourdement déficitaire en 1993 pour le commerce extra-UE (-18,4 
Mrds d'écus). Les échanges extra-UE du Royaume-Uni progressent vivement par 
rapport à 1992: de quelque 16 % pour les exportations, de près de 10 % pour les 
importations. Les exportations extra-UE de la France augmentent de 1 %, les flux 
importés sont en recul de 2,3 % 
Les soldes du Danemark, de l'Irlande, du Portugal sont en progrès de moins d'un 
demi-milliard d'écus par rapport à leurs niveaux de 1992. Les importations du 
Danemark s'infléchissent de -0,5 %, les exportations de +2,4 %. Les flux échangés 
par l'Irlande hors de l'Union Européenne croissent de 37% en importation et 
exportation entre 1992 et 1993. Le commerce extra-UE du Portugal marque un repli 
de 3,4 % en importation, de 2,7 % en exportation. 
Le déficit grec est le seul à se creuser ( de 0,2 Mrd d'écus), il atteint 4,3 Mrds d'écus 
en 1993. Les exportations extra-UE de ce pays progressent vivement (23,6 %), plus 












TAUX DE CHOMAGE 
DESAISONNAUSE 
JAPAN 
— — — — ' 


























— — — DÏSGEsyUlr/SAISOlŒIREMKT 
— — — lUnOŒR/SAISONBntnWGT 
FRAU 
— ""* 
Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι 
EN/SAISONBSRHMGT 
___„ — 






- - - - " " 
ι I < ι 
EN/SEASONALLY ADJUSTED 
- . ^ ' " " 
ι ι Ι ι ι Ι ι ι 1 





















TAUX DE CHOMAGE 
DESAISONNALISE 
-KL E ■I 
1991 1992 1993 1994 
1991 1992 1993 1994 












BELGIQUE - BELGIË 
-
_ - m1 -






. i . . i . . i . . l . . i . . i ι Ί 






miiui i i in i Î i t mu -
' n i i l i i l i i l n I 












n i n i I Ι , , ι , , ι , , ΐ ι , Ι , , ι , ι 






t i n i ι ' Ί Ι " ' " 






ι i l i i Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι I i l l i ι l i ι Ι ι i t u Ι ι ι Ι ι ι Ι ι i l ι t Ι ι ι Ι ι ι 






' l ' I I Ι , t i n i l u l l i i n i 






I I n i , , I n i , , I n i , , I n i , 












■ l l l l . l l l . l l l l . l l . l t . i l It, I n i 
1991 1992 1993 1994 1991 1992 1993 1994 






















, 0 0 ι ι i_l ι ι I ι ι I ι ι I ι ι I ι ι I ι ι Ι ι : Ι ι ι_Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι_1 ι ι Ι ι ι Ι ι ι ι 1 0 0 
1991 1992 1993 1994 








M mm « M 
— 
~~ ^ _ y ~ — — 
- ^ ^ 
ι ι Ι ι ι Ι ι ι 
INDUSTRIE NACE 1 - 4 INDUSTRY NACE 1 - 4 
GRUHDST. U. PRODUKTIONSGUETER D4TERMEDIATE GOODS 
INVESTmONSGUETER CAPITAL GOODS 
VERBRAUCHSGUETER CONSUMER GOODS 
^ ^ - _ -
* 
Ι ι ι 
^~~ y^. 
— -^—^  — \ 
t-M \ ^ 
- — Χ χ \ 
* 1 
ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι 
,* 
ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι 
INDUSTRIE NACE 1 - 4 
BffiNS INTERMEDIAIRES 
BKNS D'INVESTISSEMENT 
BLENS DE CONS01QIATION 













1991 1992 1993 1994 10° 










BELGIQUE - BELGE 
U Ι, ι ι 1 ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι 11 ι ι 1 ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι M Ι ι ι Ι ι 
1991 1992 1993 1994 
INDUSTRIAL PRODUCTION 








^ ^ \ ^ 
I t i i n i I n i i l i , I n i , ι 










■ I I t l I n t i l l I n 




















^ \ ^ 
FRANCE 

























1991 1992 1993 1994 90 , 
' I ' I i i l i i l i i l n l 






























1991 1992 1993 1994 90 
" I " l i ι l i ι Ι ι ι I I I Ι ι ι Ι ι ι I u i ι ι I t ι Ι ι ι Ι ι i l I I l i ι l i ι 
1991 1992 1993 1994 
EDtrACH-LOGAKRHU9CHI SULA SOO-LOOBtHMICSCAL« I C H U L I sno-LOGABimogm 
21 
MEINUNGSUMFRAGE 
IN DER INDUSTRIE (NACE 1 - 4 ) 
SALDO % 
E 











STOCKS OF FINISHED PRODUCTS 
OPINIONS 
DANS LTNDUSTRIE (NACE 1 - 4 ) 
SOLDE % 
PERSPECTIVES DE PRODUCTION 
CARNETS DE COMMANDES 





- 1 0 
- 2 0 
- 3 0 
- 4 0 
- 5 0 
- 6 0 
^ - - - ^ i % 





- 1 0 
- 2 0 
- 3 0 
- 4 0 
- 5 0 
- 6 0 
1991 1992 1993 1994 
VERTRAUENSINDIKATOR 
































BELGIQUE - BELGIË 
1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 I i 1 1 1 1 1 1 . 1 1 1 1 
RETAIL TRADE VOLUME 











VOLUME DES VENTES 
DU COMMERCE DE DETAIL 
DANMARK 
l i l l u i I n i I n 











DEUTSCHLAND (*) ELLADA FRANCE 
ι ι Ι ι t t ι ι Ι ι ι Ι ι Μ ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι i l ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι 




















95 ■' I"!' ili.In I..I 1989 1990 1991 1992 




















95 I l l l l l l l l l l l l l l . i l I l l l t l l l 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 ί 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 












ι Ι ι Μ ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι I t ι 1 ι ι Ι ι i l ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι i l ι ι Ι ι ι | ι 





















95 ι i l ι ι 11 ι Ι ι ι Ι ι i l ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι i l ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι 11 ι l i ι 
1989 1990 1991 1992 1989 1990 1991 1992 
SADOHBIKlUUtiTI DOEIS 
GLUnroi 3-iraUISDÜKHSCBiaTTI 
(1) OHNE ITALIEN 
EUR ( I ) 
SUSOKUIT ADJUSHDIHDICTS 
3 MOItTH NOTING ATISAGE 
(1) WITHOUT ITALY 
INDICI MBUSOmULEI 
n o r m a MOBILI S O B a MOIS 
(1) SAUF ITALIE 
23 
AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE 
MRD ECU 
COMMERCE EXTERIEUR 
IMPORT - - - EXPORT 
EUR (1) 
1990 1991 1992 1993 
USA 









A w - ^ N -^V / N^-s/-^ 
















EXPORTS / IMPORTS % 
— — EUR (1) 








30 1990 1991 1992 1993 
AUSFOBKEN FOB DT PROZENT 
ΗΒΒΚΠΓΒΒΕΚαΤ 
(l)EHRA-IG BAKDEL 
nPOSTS FOB Dt PER CENT 
OF IMPORTS o r 
( Ι ) Ε Π Β Α - α IRIDI 
EXPORTATIONS FOB EN POUR CBfT 
DESDfiORTAnOHSCAI 
(1) COMMERCE OTSA CI 
24 
AUSSENHANDEL 
INDIZES DER TATSAECHLICHEN WERTE 
IN ECU - 1985 = 100 


















IN ECU - 1985 = 100 
DANMARK 
COMMERCE EXTERIEUR 
INDICES DES VALEURS COURANTES 
EN ECU - 1985 = 100 
DEUTSCHLAND 








■ I t t i l i i l . i l n l . i l I I I n 














■ I n t u i t i l i I n l n l 11 ι Ι ι 11 11 Ι 11 11 








FRANCE IRELAND ΠΆΙΙΑ 
v^/vni^V 








1990 1991 1992 1993 
8 0 ^ l l l l l l l l i . i l 1 1 1 1 1 11 1 1 1 1 1 . i 11T 









i i i i i Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι I n t u Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι I n Ι ι i l M Ι ι t Ι ι ι 








NEDERLAND PORTUGAL UNITED KINGDOM 
v^V^^f 
' I ' I . . I n i , . I n i I Ι , , Ι ι ι Ι , ι I , 







g . l i ' 1 I I I " ' I . , I n l n l , 









" 1 ■' I ■ ' ' ■ ■ I ■ ■ ' ■ ■ Ι ι ι Ι ι ι I t i l it Ι ι ι Ι ι ι Ι ι i l l ι Ι ι ι It 
1990 1991 1992 1993 
EKFACB-LOUKnBMISCKI S O U 
GLBUKDI DORCBSCBHtni/ LETZTE 3 MONATE 
SEU-LOGARITBMIC SCALI 
ICOTmG AVERAGE, LAST THREE MONTHS 
EXPORT 
ICHEUI sna-LOGARlTHMHUI 
M0TEKXE MOBILE. TROD DERKURS 1 
25 
AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE 








UEBL - BLEU 
t i i l . i l . i l . i l . l " l ' I " l ' 













i l t . l n n i n i , i l . . I n i I n 
50 
25 ' i i 11 l i 11111 ι i l n I I I 11111 Μ 1111 ι l i 111 i l n 111111 













t i n i I n l n l n i 
1990 1991 1992 1993 
1990 1991 1992 1993 2 5 ^ 
" 1 ' ■ Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι I t ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι 























ι . I n i . ι 
W* 




, Ι , , Ι , , Ι , , Ι , , Ι η 
VV/ 
n i n i , 
Λ*-















■' I n i I n i , i l , , Ι ι , I , i l , 
1990 1991 1992 1993 
GUDTEKDE DURCBSCH1CTTK, LETZTE 3 MORATI 
(1) AUSFOBR TOB DI PROZENT 
DERUNFOBRCLr 
KUR 
BOTINO ATERÃO, LAST THRU MONTHS 
(1) EXPORTS FOB DI PERCENT 
OF IMPORTSOT 
MOYENNE MOBILE, TROIS DERNUBS MOB 
(1) EXPORTATIONS FOB I N POOR CENT 






PRIX A LA CONSOMMATION 
INDICE GENERAL 
EUR USA JAPAN 
1985 = 100 
145 
140 
1 3 5 
1 3 0 
125 
1 2 0 
1 1 5 
1 1 0 
1 0 5 
1 0 0 















i t a m i sno-LOGíHTHMWOE 
VERAENDERUNG T/T-12 % VARIATION T/T-12% VARIATION T/T-12% 





























PRLX A LA CONSOMMATION 
INDICE GENERAL 
VARIATON % T A " 12 
DEUTSCHLAND (*) 
I I n i , , I n i , , I n i , , 






" t ■ ι' ■' Ι ι ι Ι ι ι I n i ι ι ti ι Ι ι il ti Ι ι ι I n I n i ι ι li ι Ι ι ι 
1991 1992 1993 1994 
ESPANA FRANCE 
n l i i l i i l i i l . i l i i l i i l i i l i i l i i l i i l . i l ι. 






1991 1992 1993 1994 
ITALIA LUXEMBOURG 
■ ■ ' ■ ' I ' l l t ' l I i l . . I n i I t , 
1991 1992 1993 1994 
ι i l i t I n Ι ι i l ι ι 1 ι ι t i ι Ι ι ι 1 ι i l t ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι i l ι ι Ι ι t Ι ι t 
1991 1992 1993 1994 
NEDERLAND 








η 1 . . I n 1 . . I n I 1 I n l n l n l n 
UNITED KINGDOM 
10 
1991 1992 1993 1994 1991 1992 1993 1994 1991 1992 1993 1994 
EUR 
28 
WECHSELKURSE EXCHANGE RATES TAUX DE CHANGE 
1 ECU - ... SZR 
1 ECU = ... US | 
I ECU = ... 100 YEN 
1 ECU = ... SDR 
1 ECU - . . . US $ 
1 ECU = ... 100 YEN 
1 ECU - ... DTS 
1 KCU - ... US $ 











_ i I ι ι I ι ι I ι i _ 
1991 
J I I I I I I I I I L 
1992 
J I I I I I I I I I L 
1993 



















INDEX DER KURSE DER 
ECU UND US $ 
IN NATIONALEN WAEHRUNGEN 
UEBL - BLEU 
INDEX OF EXCHANGE RATES OF THE 
ECU AND US $ 
IN NATIONAL CURRENCIES 








1991 1992 1993 1994 45 
■ i l . i l i i l i i l i . l i . I . I n I . ■ ! . . ! . . I n 








INDICE DES COURS DES 
ECU ET US $ 
EN MONNAIES NATIONALES 
DEUTSCHLAND 
i l . i l n l . i l I n i . ι I t . I . . I . t 11 ι 









■ i l i i l . i l . i l I n l n l t i n i , , , Ι ι ι 









■ 't■■1■t Ι ι i l ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι t i l ι ι It ι Ι ι ι Ι ι i l i ι Ι ι ι Ι ι ι 








FRANCE IRELAND ITALIA 
i l " l ' i l i i l i l i i t i n l u l l ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι ι Ι ι , I ■ ■ I, 































■ Ι ' Ί ' Ί ' Ί ' Ί ' I I i i l n l . i l . i l . 
1991 1992 1993 1994 
ECU 











DU SECTEUR PUBLIC 
RENDEMENT % 
BELGIQUE - BELGIË DANMARK DEUTSCHLAND 
„ I n l n l I n I n I n I n I n I n I i l i 
1991 1992 1993 1994 
16 
12-




­ I n l i n i . . I i . l i i l i i l n l i . I n i . i l . 
1991 1992 1993 1994 
Q ■ I n l n l I n i , , I n i , , l i , I 
1991 1992 1993 1994 
ITALIA LUXEMBOURG NEDERLAND 
1991 1992 1993 1994 
16Γ 
12 
Q I n l n l l u l l i i n i . . I n i t 
1991 1992 1993 1994 
16 
12 
I t l l l l n l t . l l t l I l i n i 




n' ■ ' I ■ ■'■ ■ '■'1■■'t■'■11 ■ ■ 11 ■ ' n ' ■ ■ ' ι ■ 11 I ' I ■ '■ ■ ' ■ ■ 




■ I n ' I . . I n i . t i n i I I n i . , 




„ l l l l i i l l l l i l l l l l i i l i i l i i l l i l i i l i i l i l l l i l i i l i . i l 














RLND-, KALB- UND 
SCHWEINEFLEISCH 




AND PIG MEAT 
EUR - 1000T 
BEEF AND VEAL MEAT 
PIG MEAT 
.­. Λ 
-ν / Ν v\ / ~J 
J I I I I I L Ι ι ι 
\ 
ν' N Λ / ! ν 
/ \ 
Λ I I I L J I I I L 
PRODUCTION DE 























" " " ■ " " " " * BUTTER 
— — — MAGERMILCHPULVER 
— 








EUR - 1000T 
BUTTER 
SKLVMKD-MILK POWDER 
ι Ι ι ι 
* * t ^ _ . 
ι ι Ι ι ι Ι ι ι 
STOCKS DE 
BEURRE ET 
LAIT ECREME EN POUDRE 
BEURRE 
LAIT ECREME EN POUDRE 









































































































































































































F IRL I 










































































































































































































































































































































































































































































































F IRL I 













































































































































Ρ UK USA 
SEC 
JAP 
























































































































































































































































































































































































































































Gross Domestic Product 






































































































































































































Taux de change 













Produit Intérieur Brut 
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Veränderung der Preise 
122.6 121.4 121.1 127.4 84.5 138.2 
124.8 126.8 127.1 134.7 85.6 137.3 
125.1 133.8 133.8 144.2 87.5 127.3 














































Gross fixed capital formation 




































































Formation brute de capital fixe 

























































































































































































































































































































































































































































EUR Β DK D(*) 
Arbeitnehmer Landwirtschaft 
2502 17 56 
2464 17 54 
2451 18 54 
18 52 
Arbeitnehmer Industrie 
37040 929 685 
37530 951 660 











76461 1960 1658 
78339 1988 1637 
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Emploi salarié transformation 
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Emploi salarié matériel 































































EUR Β DK DO 
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Bekleidung NACE 45 
Number of employees 
footwear, clothing NACE 45 
1985=100 
95.7 80.1 85.5 113.2 116.8 87.2 
97.4 83.0 111.6 118.0 87.1 
90.7 81.0 99.9 113.8 84.4 
83.3 73.3 67.2 107.4 81.3 
Emploi salarié ­ chaussures, 
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under 25 years total 
seasonally adjusted 
% 
20.1 20.9 29.1 
21.3 24.5 28.5 
21.8 27.6 28.5 













Taux de chômage 
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Unemployment rates 
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Number of persons registered 
at unemployment offices 
total 
1000 
Nombre de personnes inscrites 










































































































































































































































































Bei den Arbeitsämtern 
eingetragene Personen 













Number of persons registered 
at unemployment offices 






















Nombre de personnes inscrites 
dans les bureaux de placement 





































































































































































































ARBEITSLOSIGKEIT UNEMPLOYMENT CHOMAGE 
EUR Β DK DO GR IRL NL UK 
0309 Bei den Arbeitsämtern 
eingetragene Frauen 
Number of women registered 
at unemployment offices 
1000 
Nombre de femmes inscrites 
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Industrie und Baugewerbe 
NACE 1­5 saisonbereinigt 
113.4 105.4 112.6 
122.4 104.8 118.5 
117.0 104.8 121.3 
121.2 105.7 120.4 











Industrie et construction 








121.1 108.7 121.0 
117.8 103.0 115.8 
113.2 101.8 111.4 
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Transformation des métaux 
NACE 31­37 désaisonnalisé 
104.5 120.9 119.8 120.3 127.3 
108.6 128.1 119.8 119.2 134.4 
109.7 126.3 110.9 116.3 138.5 




115.3 105.6 114.2 122.8 104.9 136.6 110.7 209.1 109.3 118.8 110.0 119.3 107.5 121.6 125.6 
111.5 106.7 108.0 115.4 103.8 123.6 108.4 212.4 105.8 114.7 107.6 118.3 110.0 125.1 120.7 
107.8 103.3 106.5 108.1 102.6 120.0 105.3 228.1 104.0 117.0 107.6 112.6 110.6 128.7 122.9 
106.9 100.6 105.1 106.8 102.0 118.6 102.3 226.3 103.5 112.1 105.1 107.7 113.9 130.3 118.7 
























































































































































































































































































































































































F IRL I L 









































































































UK USA JAP 





















































































































Fahrzeugbau NACE 35­36 
saisonbereinigt 
124.3 130.0 106.9 114.6 126.7 
126.9 135.1 111.3 120.9 136.2 
125.8 129.6 123.3 124.0 152.6 
122.4 127.8 126.2 124.7 151.1 
Transport equipment NACE 35­36 
seasonally adjusted 
1985= 100 
149.8 126.9 116.4 140.9 158.2 
151.0 126.6 115.0 140.3 158.1 
151.5 127.4 103.8 133.8 138.9 
124.4 97.2 124.9 108.5 
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und Stahlindustrie 
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Ρ UK USA JAP 
Produits alimentaires, etc 












































































































Clothing NACE 453+454+456 
seasonally adjusted 
1985= 100 
89.6 103.1 79.2 89.3 96.8 
89.1 105.3 76.4 90.9 95.6 
92.8 97.9 72.1 79.2 95.6 
89.6 65.7 77.0 100.2 
Habillement NACE 453+454+456 
désaisonnalisé 
111.3 102.6 101.0 
117.4 113.3 102.3 
120.9 114.0 93.1 





























































































































































































































PRODUCTION PAR BRANCHE 
EUR Β DK D(* GR IRL NL UK USA JAP 
0419 Schuhe NACE 451-452 
saisonbereinigt 
Footwear NACE 451-452 
seasonally adjusted 
1985= 100 































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































E F IRL 
Production expectations 






































































































































































































L NL Ρ UK 
Perspectives de production 





























































































Carnet de commandes 































































































































































































































































E F IRL 
Stocks of finished products 



































































































L NL Ρ UK 
Stocks de produits finis 












































































































































































































































































































































































































































































EUR B DK DO 
Auftragsbestand 













































































































































^ 0 . 0 
­58.0 
­44.0 
^ 7 . 0 



























































































^ 2 . 0 











NL Ρ UK 

































































































Stocks of finished products 
intermediate goods 
BALANCE % 
27.3 15.6 3.0 
32.2 19.8 12.7 
26.5 18.9 9.2 






































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































E F IRL 





























































































































NL Ρ UK 















































































Perspectives de production 














































































































































































































































































































































































































































































































































































































































Carnet de commandes 




























































































































Stocks de produits finis 



































































































































































































































































































































































70.1 92.7 120.1 
40.0 89.3 118.1 
30.5 87.2 119.2 





















73.7 108.9 272.1 
33.7 101.5 352.7 
25.1 100.2 595.9 
























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































INDUSTRIEERZEUGNISSE INDUSTRIAL PRODUCTS PRODUITS INDUSTRIELS 
















































































































































































































































































































































































































































































































































































INDUSTRIEERZEUGNISSE INDUSTRIAL PRODUCTS PRODUITS INDUSTRIELS 




















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































EUR B DK DO GR E 












145.4 111.7 139.6 
128.5 113.2 144.3 
115.9 115.3 146.0 
91.4 
145.9 96.8 139.6 




143.3 88.4 140.0 
220.7 116.1 164.5 
2085 96.2 152.8 
178.1 89.0 165.6 
2085 124.7 196.0 









F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 



























134.9 119.3 124.0 
117.4 80.9 117.8 
106.3 87.0 1235 
131.1 
103.1 71.2 138.8 
97.0 91.2 144.1 
555 114.8 
126.6 
104.5 71.2 127.0 
112.3 71.2 164.7 
101.9 91.2 129.3 
99.3 915 148.7 



















































140.8 112.1 1955 
1205 126.4 163.9 
89.7 115.5 174.8 
86.5 
116.6 85.0 151.9 




91.6 88.2 145.0 
160.3 105.1 167.0 
114.6 88.7 135.5 
87.2 85.6 150.1 
101.9 89.5 159.3 



































127.3 96.3 81.5 
72.3 96.3 82.6 
114.2 96.3 91.7 
67.2 
85.7 80.6 90.0 
98.7 82.1 70.9 
62.8 54.3 
53.7 
87.0 80.6 83.1 
89.4 80.6 101.0 
85.9 82.0 68.2 
104.9 82.0 68.0 










































RETAIL TRADE VOLUME VOLUME DES VENTES 
AU DETAIL 
EUR DK DO GR IRL NL UK USA JAP 





105.1 99.9 111.1 120.4 
109.5 99.2 113.2 119.0 
117.2 99.7 123.3 116.4 















Indice - brut 
117.7 110.4 111.9 
119.9 113.2 118.0 
120.4 112.2 125.6 
109.7 
1991 I 110.0 93.5 122.9 105.7 
116.9 101.3 128.8 106.5 
111.7 102.8 122.7 104.4 













130.5 99.3 120.6 



































































































































































































































































































































































































































































































2.1 2.9 1.7 6.3 




­0.7 3.8 ­0.9 
­1.3 2.2 ­3.3 
­0.6 1.3 ­2.0 
1.8 1.1 ­2.7 
T/T-12% 
­1.0 6.6 0.5 
­1.5 2.7 ­3.9 
0.3 2.4 0.6 
­3.3 3.8 ­3.5 
0.7 2.4 ­5.0 
­1.4 0.5 ­1.5 
0.9 4.8 ­2.1 
­1.4 3.1 ­2.4 
­1.4 ­4.0 ­1.6 
2.0 4.2 ­1.8 
2.1 1.1 ­0.1 
1.3 ­1.7 ­5.5 






















































































EUR B DK D GR 






















































201.5 1793.0 81.8 






















1207.1 3357.0 147.0 
























E F IRL 
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Machines et matériel 










































































AUSFUHR EXTRA-EG EXPORTS EXTRA-EC EXPORTATIONS EXTRA-CE 
EUR UEBL DK GR IRL NL UK 
0945 Verschiedene bearbeitete 
Waren SITC 8 
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Autres biens et 
USA 
services 
repas et boissons 
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Landwirtschaftliche Produkte 
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Agricultural products 
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Vegetable products including 


























Produits d'origine végétale 
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Official discount rate 
end of period 



































































































Taux de l'argent 

















































raux de l'escompte officiel 

































































































B DK D 
Zinssatz für 

































































































































































































































































































































UK USA JAP 














































































































FINANZSTATISTIKEN FINANCIAL STATISTICS STATISTIQUES FINANCIERES 















































Bestände am Periodenende: brutto 
Savings deposits 
end of period 
Dépots d'épargne 























10546 58499 3942 
7997 58730 3989 
8815 72568 5956 
9233 69591 6982 


































































































































































Total foreign assets 
excluding gold 
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1311 Anleihen des öffentlichen 
Sektors ­ Rendite 
Yield on fixed interest 
government securities 














































































































































































































































































































































FINANZSTATISTIKEN FINANCIAL STATISTICS STATISTIQUES FINANCIERES 
Β DK GR IRL I NL UK USA JAP 
1312 Anleihen des privaten 
Sektors - Rendite 
Yield on fixed interest 
private sector securities 





































































































































































































































































EUR UEBL DK D 



































































E F IRL I 













































































Ρ UK USA JAP 






























































1402 Saldo der unsichtbaren 
Transaktionen 
Balance of invisible 
trade 
Mio ECU 































































































































































































































































EUR UEBL DK D 
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Jede Zeitreihe ist durch einen neunstelligen numerischen Kode gekennzeichnet, der seinerseits in Unterkodes gegliedert ist, welche ■ 
Sektor, die Tabelle, die Einheit und die Periodizität bezeichnen. 
Die Bedeutung der einzelnen Unterkodes ist der nachstehend aufgeführten Tabelle zu entnehmen. 
im Falle von „Eurostatistik" ­ das Land, den 
Land 
XX 
06 EUR 12· 






















der im Titel jeder 
Tabelle erscheint 
Periodizität und Einheit 
X 
0 jährlich, Angaben in Prozent 
1 vierteljährlich, Angaben in Prozent 
2 monatlich, Angaben in Prozent 
3 jährlich, Indexangaben (1985 = 100) 
4 vierteljährlich, Indexangaben (1985 = 100) 
5 monatlich, Indexangaben (1985 = 100) 
6 jährlich, Angaben in absoluten Werten 
7 vierteljährlich, Angaben in absoluten Werten 
8 monatlich, Angaben In absoluten Werten 
9 Gewicht, EUR 10 = 100 bzw. EUR 12 = 100 
• Territoriale Aufteilung vor dem 3. 10. 90: 02 für EUR 12, 12 für D. 
Beispiele.' Will man die monatliche Arbeitslosigkeit (in absoluten Zahlen) von Frankreich gemäß Tabelle 0304 dieser Veröffentlichung erfahren, so braucht man nur den Kode 
14 93 0304 8 einzugeben. 
'On­line' consultation 
Each time series is identified by a nine­digit code broken down into subcodes, which in the case of Eurostatistics, represent the country, sector, table unit and periodicity. The 
significance of the different subcodes may be found in the table below. 
Country 
XX 
06 EUR 12· 





















Table by indicator 
XXXX 

















index 1985 = 100 
index 1985 = 100 




EUR 10 = 100 or EUR 12 = 100 
• data for the territorial situation before 3. 10. 90: 02 for EUR 12, 12 tor D. 
Consultation example: to know the monthly unemployment (absolute figures) of France as is shown in Table 0304 of this publication, the code 14 93 0304 8 should be formed. 
Mode de consultation «on­line» 
Chaque série chronologique est identifiée par un code à neuf chiffres structuré en sous­codes représentant, dans le cas d'Eurostatistiques, le pays, le secteur, le tableau, l'unité et la 
périodicité. On trouvera dans le tableau ci­dessous la signification des différents sous­codes. 
Pays 
XX 
06 EUR 12* 





















Tableaux par variable 
XXXX 
valeur à 4 chiffres 
figurant dans le titre 











Périodicité et unité 
X 
exprimée en pourcentage 
exprimée en pourcentage 
exprimée en pourcentage 
exprimée en indice 1985 = 100 
exprimée en Indice 1985 = 100 
exprimée en Indice 1985 = 100 
exprimée en valeur absolue 
exprimée en valeur absolue 
exprimée en valeur absolue 
EUR 10 = 100 ou EUR 12 = 100 
' données pour la situation territoriale avant le 3. 10. 90: 02 pour EUR 12, 12 pour D. 
Exemple de consultation: pour connaître le chômage mensuel (chiffres absolus) de la France, tel qu'il figure au 'ableau 0304 de cette publication, Il suffit d'appeler le code 
14 93 0304 8; 
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T E M A 
Γ Π Estadís t icas genera les (azul oscuro) 
OO Economía y f inanzas (violeta) 
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00 Metoder 
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ΕΝ Classification of Eurostat publications 
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00 Energy and industry (blue) 
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SERIES 
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FR Classification des publica­tions d'Eurostat 
THÈME 
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